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Auflage über 140.000 Exemplare!
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Verlagsort:
Siegen

	 Träger-	 Grundpreis	 Ortspreis 
Verbreitungsgebiet	 Auflage	 mm/¤	 mm/¤

Gesamtausgabe	 141.819	 2,38	 2,02
A = �Stadt Siegen, 

Großgemeinde Wilnsdorf	   50.764	 1,29	 1,10

B = �Stadt Kreuztal, Stadt Hilchenbach, 
Stadt Netphen	  29.482	 0,91	 0,77

C = �Stadt Freudenberg, 
Großgemeinde Neunkirchen, 
Großgemeinde Burbach, 
Oberkreis Altenkirchen	  43.475	 1,04	 0,88

D = �„Altkreis“ Wittgenstein, Großgemeinde 
Erndtebrück, Stadt Bad Berleburg, 
Stadt Bad Laasphe	 18.098	 0,83	 0,71

	 Grundpreis	 Ortspreis	
Kombinationen:	 mm/¤	 mm/¤

SA + SB	 1,65	 1,40 

SA + SC	 1,75	 1,49 

SB + SC	 1,46	 1,24 

SB + SD	 1,31	 1,11 

SA + SB + SC	 2,09	 1,77 

SA + SB + SD	 1,95	 1,66

Sonderplatzierungen:
Titel: 30 % Aufschlag auf den gesamten Anzeigenpreis · Neben Titel (90 mm breit): 50 % Aufschlag

Rätsel:
bei 1/1 Seite: Festgröße: 195 mm breit, 260 mm hoch · Berechnung: 1250 Gesamt-mm zum Anzeigen-mm-Preis 
bei 1/2 Seite: Festgröße: 155 mm breit, 140 mm hoch · Berechnung:   600 Gesamt-mm zum Anzeigen-mm-Preis 
bei 4-spaltigen Rätseln: Festgröße: 90 mm breit, 50 mm hoch · Berechnung: 2/50 mm + 25 % Rätselaufschlag

Gesetzliche Mehrwertsteuer auf alle genannten Preise

DER ANZEIGER FÜR DAS WOCHENENDE

Preisliste Nr. 32a · Seite 2
gültig ab 1. Mai 2023

Kombination mit dem Partnerverlag 
Sauerlandkurier
Samstag	 Auflage	 Gebiet/Städte/Gemeinden	 farbig je mm 
Ausgabe				    OP	 GP

071	 39.270	 Attendorn/Olpe/Drolsh./ 
		  Wenden(OE-West)	 1,52	 1,79

072	 27.070	 Lennestadt/Kirchhundem/ 
		  Finnentrop (OE-Ost)	 1,47	 1,73

070 (071+072)	 66.340	 Kreis Olpe	 2,05	 2,41

082	 32.490	 Eslohe/Schmallenberg/Winter- 
		  berg/Hallenberg/Medebach	 1,53	 1,80



Verlagsort:
Siegen

	 Abschlussrabatte:
	 Malstaffel	 	 Mengenstaffel	 	 Bonus	
	 bei mehrmaliger 		 für Millimeterabschlüsse	 bei Abnahme von 
	 Veröffentlichung		  von mindestens		
 	  6 Anzeigen	 5 %	   1 000 mm	 5 %	 30 000 mm 	 2 %	  
  12 Anzeigen	10 %	   3 000 mm	 10 %	 40 000 mm 	 3 % 
  24 Anzeigen	15 %	   5 000 mm	 15 %	 50 000 mm 	 4 % 
  45 Anzeigen	20 %	 10 000 mm	 20 %	 60 000 mm 	 5 %
  Rabattsätze gelten für 12 Monate ab der 1. Anzeige.

DER ANZEIGER FÜR DAS WOCHENENDE

Farbanzeigen: 

1 Buntfarbe	 25 % Aufschlag	

2 Buntfarben	 	

3 Buntfarben

Druckfarben:	
Verwendet werden Zeitungsdruckfarben, die im 
Farbton an der Europäischen Farbskala DIN 16539  
für den Offsetdruck orientiert sind

Folgende Mindestzuschläge (auch für Kombinationen) 

kommen pro Erscheinungstermin in Ansatz:

	 Grundpreis	 Ortspreis

1 Buntfarbe	 120,00 €	 102,00 € 

2 Buntfarben	 240,00 €	 204,00 € 

3 Buntfarben	 360,00 €	 306,00 €

} 45 % Aufschlag

Preisliste Nr. 32a · Seite 3
gültig ab 1. Mai 2023



Verlagsort:
Siegen

Eine Ausgabe des Siegerländer Wochenanzeigers
Überparteiliche Heimatzeitung für den Freien Grund und Nachbargebiete

Auflage: über 15.000 Exemplare
Verbreitungsgebiet: Großgemeinde 
Neunkirchen, Großgemeinde Burbach, 
Stadt Herdorf
Erscheinungsweise: wöchentlich samstags

Satzspiegel 
321 mm breit 
485 mm hoch

Anzeigenteil

mm-Preis Spaltenbreite mm Spaltenzahl

Grundpreis 0,72 € 44 7

Ortspreis 0,61 € 44 7

Die Preise der Titelseite inkl. Farbe:	 Grundpreis � 1,48 €/mm 
	 Ortspreis � 1,26 €/mm
Der Ortspreis gilt nur bei Direktaufgabe der Anzeigen durch  
Handel, Handwerk und Gewerbe.

Der Millimeterpreis für Firmennachrufe beläuft sich auf  
0,70 €/mm (Ortspreis) und auf 0,82 €/mm (Grundpreis)

Ermäßigte Preise, auf die kein Rabatt gewährt wird:
Familienanzeigen � 0,57 €
Vereinsanzeigen, die keine Wirtschaftswerbung  
für irgendeine Ware enthalten. � 0,57 €

Anzeigenschluss: Mittwoch, 17.00 Uhr

Anzeigenabteilung: 	 Telefon 02 71/59 40-425 
			   Telefax 02 71/59 40-288

Gesetzliche Mehrwertsteuer auf alle genannten Preise

Verrückt? Na und!
Reselve klärt Achtklässler über psychische Erkrankungen auf

Dass die Hilfe zum einen notwendig
ist und zum anderen tatsächlich an-
kommt, zeigen die Gespräche während
und nach den Workshops. „Oft kom-
men Schülerinnen und Schüler auf uns
zu und berichten, dass sie selbst Pro-
bleme haben oder jemand aus der Fa-
milie. Hin und wieder wurde bereits
eine psychische Erkrankung diagnosti-
ziert“, sagt Reiner Stephan. „Hier kön-
nen wir unterstützen. Das ,Verrück? Na
und!’-Team gibt Tipps, an wen man sich
wenden kann.“ Manchmal bringen Rei-
ner Stephan und seine Kolleginnen und
Kollegen die Jugendlichen direkt mit
Lehrern ins Gespräch, die dann ihrer-
seits weitere Hilfe anbieten können.

Für die Jugendlichen ist es häufig
schwer, sich mit dem Thema auseinan-
derzusetzen bzw. darüber zu sprechen.
Auf die Frage, mit welchen Erwartungen
sie an dem Workshop teilnehmen, blei-
ben die Schülerinnen und Schüler zu-
rückhaltend. Er hoffe, Impulse geben zu
können, versucht Reiner Stephan dann
das Eis zu brechen. Darüber hinaus ver-
mittelt er auch ganz allgemeines Wissen
zum Thema psychische Gesundheit, das
auch für nicht direkt Betroffene inter-
essant ist.

iniitiert und konnte sich an einem Tag
über das Programm und die Arbeit der
Reselve mit den Teenagern informie-
ren.

Es war der erste Workshop seit zwei
Jahren - Corona hatte jegliche Veran-
staltungen in den Schulen ausge-
bremst. Die Freude bei den Reselve-Mit-
arbeitern Jana Nagel, Sebastian Hamers
und Reiner Stephan war entsprechend
groß, wieder direkt mit den Jugendli-
chen in Kontakt zu treten. Darüber hin-
aus kamen im Rahmen des dreitägigen
Workshops auch Silvia Stoitner vom Kin-
derschutzbund und Ricarda Althaus
vom Sozialpsychiatrischen Dienst (SPDi)
nach Burbach.

Für die Arbeit mit den Schülerinnen
und Schülern hat die Reselve Siegen
über Irrsinnig Menschlich Personal, das
im psychiatrischen Kontext arbeitet, so-
wie selbst Betroffene für das Projekt
„Verrückt? Na und!“ an zwei Schulungs-
tagen und durch Hospitationen bei er-
fahrenen Workshopleiterinnen und -lei-
tern geschult. Gern können sich inter-
essierte Schulen bei Sebastian Hamers
melden, um das Team auch an die
eigene Schule zu holen.

Psychische Probleme bei Kindern
und Jugendlichen stehen seit Corona
besonders im Fokus. Das heißt nicht,
dass es vorher keine psychischen Er-
krankungen in den jungen Altersgrup-
pen gab. Die Reselve gGmbH in Siegen
und Olpe begleitet schon länger Men-
schen verschiedener Altersgruppen im
Rahmen medizinischer Rehabilitation,
in den Tagesstätten Siegen und Kreuztal
oder bspw. dem Integrationsfachdienst
oder der beruflichen Rehabilitation. Re-
selve steht für „Rehabilitation seelisch
verletzter Menschen“.

Mit dem Programm „Verrückt? Na
und!“ gibt es ein Angebot passend zuge-
schnitten auf junge Menschen. Die Re-
selve hat Mitarbeiter gezielt über Irrsi-
nig Menschlich e.V. geschult, um dieses
Programm an den Schulen durchzufüh-
ren. Der Verein Irrsinnig Menschlich be-
geistert seit 20 Jahren junge Menschen
mit Präventionsangeboten zur psy-
chischen Gesundheit. Jetzt war das
„Verrückt? Na und!“-Team zu Gast in der
Gemeinschaftlichen Sekundarschule
Burbach und besuchte Schülerinnen
und Schüler der Jahrgangsstufe 8 zu ei-
nem Workshop. Andrea Usung vom
Familienbüro Burbach hatte das Projekt

Auf Einladung des Familienbüros führte die Reselve den dreitägigen Workshop „Verrückt? Na und!“ zum Thema psychische Erkran-
kungen in der Jahrgangsstufe 8 der Sekundarschule durch. Foto: Gemeinde Burbach

Lieder zum

Advent

vor derWehrkirche

Di., 7. Dez.,
18.30 Uhr

Gesangverein Heimatliebe Würgendorf

und Concordia Haigerseelbach

Lieder zum Advent
vor der Wehrkirche

Dienstag, 7. Dezember, 18.30 Uhr

Gesangverein Heimatliebe Würgendorf
und Concordia Haigerseelbach

Bekanntmachung der Gemeindewerke
– während der Dienstzeiten

Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr,
Montag, Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr,
Donnerstag 14.00 bis 17.30 Uhr die
technische Werkleitung unter 02736/
45-65 oder der für Kanalunterhaltung
zuständige Mitarbeiter unter 02736/
45-66 bzw. 0162/13 88 762 oder die
Zentrale des Rathauses unter 02736/
45-0 zu verständigen.

Bei Störungen im Bereich der Was-
serversorgung / Abwasserbeseiti-
gung ist

– ab Dienstschluss bis zum nächsten
Dienstbeginn der Telefon-Bereitschafts-
Dienst MIDAS-UDZ / Siegen unter der Ruf-
nummer 0271/232 4 231 zu verständigen.
MIDAS-UDZ informiert unverzüglich den
jeweiligen bereitschaftshabenden Mit-
arbeiter über die eingegangene Meldung.

Liebe Vereine und Veranstalter,

bitte denken Sie daran, ihre Veranstaltungen
unter einzutragen.www.burbach-siegerland.de

So werden Sie gesehen, gefunden und besucht!

burbach informiert
A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g e n  |  I n f o r m a t i o n e n  |  V e r e i n s b e i t r ä g e

A M T S B L AT T D E R  G E M E I N D E  B U R B A C H

INFORMIERT

VERBREITUNGSGEBIET:

Burbach, Gi lsbach, Holzhausen, 
Lippe, Lützeln,  Niederdresselndorf , 
Oberdresselndorf ,  Wahlbach, Würgendorf
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Weihnachtsbaumverkauf
Haubergsgenossenschaft Dermbach

Der diesjährige Weihnachtsbaum-
verkauf findet Samstag, den 4. De-
zember 2021, und 11. Dezember
2021 jeweils von 10.00 bis 14.00
Uhr am Haus Andreas Bohl, Lam-
bertstraße 22, Dermhach, statt.
� Blautanne

18,- Euro bis 2 Meter
25,- Euro über 2 Meter

� Nordmanntanne

27,- Euro bis 2 Meter
33,- Euro bis 2,5 Meter
40,- Euro über 2,5 Meter
1. Beisitzer Andreas Bohl
Gegen eine kleine Spende zuguns-

ten der Dermbacher Jugend bringen
wir Ihnen den Baum gerne nach
Hause.

Bitte die aktuellen Corona-Be-
stimmungen beachten!

Öffentliche
Bekanntmachung

Am Donnerstag 09.12.2021, findet
um 18:30 Uhr eine nichtöffentliche Sit-
zung des Ortsbeirat Dermbach im Rat-
haus Herdorf, Rathaussaal, Am Rat-
haus 1, 57562 Herdorf, unter Einhal-
tung der aktuellen Corona-Regeln des
Landes Rheinland-Pfalz statt.

Tagesordnung:

1.) Eröffnung der Sitzung

2.) Vertragsangelegenheit

3.) Mitteilungen

Dermbach, 29.11.2021

Berthold Buchen , Ortsvorsteher

HINWEIS
Ab sofort befindet sich ein

Impf-Container beim Ärztehaus
MediVital in Neunkirchen (hinter
der Volksbank). Es wird ohne
Termin geimpft, egal ob 1., 2.
oder Booster-Impfung.

Öffnungszeiten:
� Montag: 10:00 bis 15:00 Uhr

� Dienstag bis Donnerstag:
9:00 bis 15:00 Uhr

� Freitag: 10:00 bis 13:00 Uhr
und 14:00 bis 18:00 Uhr

� Samstag: 9:00 bis 15:00 Uhr

� Allgemeine Informationen

Sprechtage im Rathaus in der Übersicht
Notar Volker Puderbach, Betzdorf,
Bismarckstraße 9
An jedem 3. Dienstag im Monat (bei ent-
sprechender Resonanz auch häufiger) findet
der Sprechtag nachmittags statt. Der
nächste Sprechtag ist am Dienstag, dem
18. Januar 2022. Vorherige Terminabspra-
che ist mit dem Notariat unter der
Telefon-Nr. 0 27 41 / 93 98 00 erforderlich.

Deutsche Rentenversicherung Bund
Der nächste Sprechtag ist am Montag, dem
20. Dezember 2021, von 13.30 bis 16.30
Uhr, im Rathaussaal.
Es besteht die Möglichkeit, Rentenanträge
zu stellen bzw. in allen rentenrechtlichen
Fragen beraten zu werden. Vorherige Ter-
minabsprache ist unter der Tel.-Nr. 0 27 44 /
9 22 30 erforderlich.

Platzkonzert eine großartige Alternative
Musikverein Dermbach spielte vor der katholischen Kirche St. Josef in Dermbach

„Platzkonzert statt Herbstkonzert“.
Unter diesem Motto spielten die rund
35 Musikerinnen und Musiker des Mu-
sikverein Dermbach am Samstagabend
ein Platzkonzert vor der katholischen
Kirche St. Josef in Dermbach.

Eigentlich hätte zwei Stunden später
das traditionelle Herbstkonzert des
Vereins im Hüttenhaus in Herdorf statt-
finden sollen. Vier Monate bereitete der
Dirigent Thomas Drost die Musikerin-
nen und Musiker auf das Konzert vor.
Aufgrund der Pandemie musste das
Konzert letztendlich verschoben wer-
den.

Schnell war klar, dass eine Alterna-
tive her muss: Die Idee eines Platzkon-
zertes fiel schnell auf Zustimmung und
Vorfreude. Die Menschen standen
überall verteilt, auf dem Kirchplatz, den
Treppen und am Straßenrand, mit ent-
sprechendem Abstand. Auch von zu
Hause aus konnte man den Melodien,
die über den Ort schallten, verfolgen.

Der Verein hofft, dass das komplette
Konzertprogramm bald aufgeführt wer-
den kann. Das Konzert findet, soweit es
die Corona-Situation zulässt, am
29.01.2022 um 20 Uhr im Hüttenhaus
statt. Die bisher gekauften Karten be-
halten ihre Gültigkeit.

Die Musiker präsentierten bis auf ein
Stück den kompletten ersten Konzert-
teil des verschobenen Herbstkonzertes.
Anschließend stimmte man die Be-
sucher mit weihnachtlichen Melodien
auf die Adventszeit ein. Michael Bohl
führte spontan durch das Programm.

� Rathaus Herdorf informiert

Sprechzeiten:

Rathaus Herdorf
Am Rathaus 1
57562 Herdorf
Postfach 11 28
57556 Herdorf

Vormittags:

Montag bis
Freitag ........................ 8.00 bis 12.00 Uhr

Nachmittags:

Montag bis
Mittwoch ...................13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag.................14.00 bis 18.00 Uhr

Telefon ......................... (0 27 44) 92 23-0

Telefax ....................... (0 27 44) 92 23-60

In dringenden Fällen
an Wochenenden:
Mobil..........................  (01 71) 1 90 94 35

E-Mail: rathaus@herdorf.de
Internet: www.herdorf.de

Ortsvorsteher
Dermbach:
Berthold Buchen,
Dorfwäldchen 19 .............. (0 27 44) 83 53
Mobil:.........................  (01 70) 6 63 12 06

Sassenroth:
Sven-Peter Dielmann,
Schulstraße 16 .............  (0 27 44) 93 15 05
Mobil:.........................  (01 60) 7 12 92 01

Polizei-Bezirksdienst
Silke Gräbener, Rathaus,
Zimmer EG 08............. (0 27 44) 92 23-70
Sprechzeiten von 8.30 bis 14.30 Uhr

Beliebte Melodien zum Jahreswechsel
Neujahrskonzert der Musikgemeinde Betzdorf-Kirchen mit der Philharmonie Südwestfalen

Das Neujahrskonzert 2022 der Mu-
sikgemeinde Betzdorf-Kirchen findet
traditionsgemäß am Sonntag, 2. Januar
2022, 18.00 Uhr, in der Stadthalle Betz-
dorf statt.

Nachdem das Neujahrskonzert 2021
auf Grund der Corona-Pandemie nicht
stattfinden konnte, lädt die Musikge-
meinde Betzdorf-Kirchen umso herzli-
cher ein, das neue Jahr 2022 mit belieb-
ten Melodien, bester Laune und guten
Freunden zu begrüßen.

Die Philharmonie Südwestfalen prä-
sentiert unter der Leitung von Olivier
Tardy wieder unterhaltsame musikali-
sche Meisterwerke. Als Solistin wirkt
Sophie-Magdalena Reuter, Sopran, mit.

Es werden u. a. Werke von W.A.
Mozart, B. Smetana und natürlich J.
Strauss erklingen!

Olivier Tardy, Dirigent, ist ein inter-
national gefragter Dirigent und vielsei-
tiger Künstler. Er steht regelmäßig am
Pult der Stuttgarter Philharmoniker, des
Münchner Rundfunkorchesters, der
Münchener Symphoniker und des Ge-
orgischen Kammerorchesters Ingol-
stadt. Olivier Tardy studierte zunächst
in seiner Geburtsstadt Clermont-Fer-
rand und anschließend am Conser-
vatoire National Supérieur de Musique
de Paris. Nach dem Studium war er
Mitglied der Orchester-Akademie der
Berliner Philharmoniker, mit denen er
auch auf zahlreichen Tourneen spielte.
1996 wurde er als Soloflötist an die
Bayerische Staatsoper berufen und
spielte unter berühmten Dirigenten wie
Seiji Ozawa, Zubin Mehta, Günter
Wand, Daniel Barenboim und Kirill Pe-

Übrigens: Eine Konzertkarte eignet
sich auch hervorragend als Weih-
nachtsgeschenk!

Karten sind ab dem 22. November
2021 im Rathaus in Betzdorf, im Rat-
haus in Kirchen, bei der Buchhandlung
MankelMuth in Betzdorf, der Buch-
handlung Decku in Kirchen zu erhalten.
Mitglieder der Musikgemeinde Betz-
dorf-Kirchen haben freien Eintritt.

Das Konzert findet nur unter Beach-
tung der am Konzerttag gültigen Coro-
na-Regelungen statt.

trenko. Sophie-Magdalena Reuter ist
eine gebürtige Hamburgerin. Sie ist
eine gefragte Konzert- und Oratorien-
sängerin in ganz Deutschland. So trat
sie u. a. mit Orchestern wie den Ham-
burger Symphonikern, der HansePhil-
harmonie Hamburg, den Brandenbur-
ger Symphonikern auf. Eine langjäh-
rige enge Zusammenarbeit verbindet
sie mit der New Yorker Sopranistin Ca-
rolyn James, ihrer langjährigen Ge-
sangslehrerin. Die Musikgemeinde
Betzdorf-Kirchen lädt ganz herzlich zu
diesem Neujahrskonzert 2022 ein.

Olivier Tardy Sophie-Magdalena Reuter

Spende in Höhe von über 5.000 Euro
Sparkassenstiftung unterstützt Kita Kunterbunt in Salchendorf

Ein trauriger Trend: Heutzutage ver-
bringen immer weniger Kinder ihre
Zeit damit, draußen zu spielen. Bei ak-
tuellen Studien gibt die Hälfte der Kin-
der an, noch nie auf einen Baum geklet-
tert zu sein.

Die Kinder der Kita Kunterbunt in
Salchendorf können über so etwas nur
lachen. Für sie gehört das Draußen-
Spielen ganz selbstverständlich zum
Kindergartenalltag. Besonderen Spaß
haben die quirligen kleinen Entdecker
auf dem großzügigen Außengelände
der Einrichtung, das mit abwechslungs-
reichen Spielgeräten bestückt ist. Hier
gab es jetzt zwei Neuzugänge: ein gro-
ßes Klettergerüst und eine Wellenrut-
sche mit einem Aufgang aus großen
Steinen. Finanziert wurde beides mit
Unterstützung der Stiftung der Spar-
kasse Burbach-Neunkirchen. Gut 5.000
Euro spendete die Stiftung für diesen
Zweck.

„Bewegung ist ein wichtiger Aspekt
unserer pädagogischen Arbeit“, betont
Einrichtungsleiterin Regine Roth. Da

Sport, Kultur und Brauchtum stark
macht, passt die Förderung der Kita
ebenso gut ins Konzept.

sind die neuen Spielgeräte ein wertvol-
ler Beitrag. Und für die Sparkassenstif-
tung, die sich für die Themen Jugend,

Vertreter der Kita-Leitung, des Fördervereins sowie der Sparkassenstiftung mit
Kindern der Kita bei der offiziellen Übergabe.

Präsentkörbe für jeden Anlass
im Weltladen Neunkirchen
Eine tolle Idee zum Fest!

Was bringe ich nur mit? Zum Ge-
burtstag, zu einem Jubiläum, einem Ein-
zug oder – ganz aktuell – als Weih-
nachtsgeschenk. „Die haben ja schon al-
les“, hört man oft. Oder: „Bloß nicht
noch irgendein ,Stehrümchen’“. Der
Weltladen Neunkirchen hat die Lösung:
ein Präsentkorb, zusammengestellt nach
den Wünschen der Kundinnen und Kun-
den. „Da können Sie sicher sein, dass
der Inhalt fair gehandelt ist. Und sogar
der ,Korb’ selbst ist nachhaltig“, versi-
chert Martin Gerke vom Weltladenteam.
Verwendet werden als „Körbe“ nämlich
gebrauchte Apfelsinenkistchen, die
hübsch dekoriert werden. Im Weltladen
in Neunkirchens Bahnhofstraße können
Kundinnen und Kunden persönlich aus-
wählen, was in den Korb hinein soll. Mit
Kaffee, Tee, Schokolade, Pralinen, Säf-
ten und Wein sowie weiteren Lecke-
reien, natürlich auch mit adventlichen
Zutaten, bereiten sie den Beschenkten
mit Sicherheit eine Freude. Weitere In-
formationen gibt es auch unter
www.weltladen-neunkirchen.com.

Christliche Gemeinde
Schneiderstr. 17a, Herdorf

Ev. Kirchengemeinde

Die Abende beginnen um 19:00 Uhr und
finden, egal bei welchem Wetter im
Freien statt. Es gilt die 3G Regel!
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns!

Maria Gerhardus & Marina Klektau

Ev. Gemeindehaus, Herdorf (Friedrichstr.9)

1.12. | MITTWOCH

Katholische Kirche
Pfarrhof, Hauptstraße 24, Herdorf

10.12. | FREITAG

FREITAG | 3.12.

CVJM Struthütten
Vereinshaus Struthütten (Im Alten Dorf 7)

FREITAG | 17.12.

Geschenke kaufen, Weihnachtsfeiern,
Plätzchen backen…
Advent = Stress und Hektik? NEIN!
Advent = Ankunft und Besinnung!
Leider kann der Lebendige
Adventskalender dieses Jahr nicht
stattfinden,
Wir freuen uns aber, Sie bei unseren
Adventsandachten begrüßen zu dürfen!

Lebendiger Adventskalender 2021
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Lebendiger Adventskalender 2021Adv e n t s a nda cht e n 2021 „Zwergenland“ ist Flex-Kita
Öffnungszeiten orientieren sich an den Bedarfen der Eltern

Ob im Schichtdienst oder als Freibe-
rufler – viele Arbeitsmodelle befinden
sich im Wandel. Der klassische „9-to-
5“-Job wird immer seltener. Darauf
müssen auch die Kindertagesstätten
reagieren. Eine gute durchgehende Be-
treuung erfordert flexible Öffnungszei-
ten. Um diese zu gewährleisten, wird in
allen Kommunen des Kreises künftig je
eine sogenannte Flex-Kita etabliert. In
Neunkirchen ist dies die DRK-Kita
„Zwergenland“ im Ortsteil Altenseel-
bach.

Leiterin Regine Roth freut sich über
die Möglichkeit, berufstätigen Eltern,
deren Arbeit früher beginnt oder länger
dauert, Lösungen für die Betreuung an-
bieten zu können: „Die Einrichtung von
Flex-Kitas kommt den Bedarfen junger
Familien entgegen. Früher mussten die
Randzeiten von Tagesmüttern oder -vä-
tern abgedeckt werden, das war häufig
ein schwieriges Unterfangen.“

Allerdings gibt es einige Vorausset-
zungen, um flexible Zeiten anbieten zu
können: Die Betreuung muss in der
Zeitspanne zwischen 6.00 und 22.00
Uhr liegen. Zugleich darf die tägliche
Betreuungszeit von max. neun Stunden
nicht überschritten werden. Verrechnet
werden die Randzeiten mit der Bu-
chungszeit des von den Eltern gewähl-
ten Modells. Dieses kann bei 25, 35
oder 45 Stunden liegen. Und nicht zu-
letzt müssen sich genügend Kinder fin-
den, die außerhalb der ursprünglichen
Zeiten betreut werden sollen. „Um zu-
sätzliches Personal für die Randzeiten
einstellen zu können, brauchen wir eine
bestimmte Anzahl an Familien, die das

Kindern aus mehr als einem Dutzend
verschiedener Nationen inzwischen die
größte Einrichtung in der Gemeinde.
Das junge Team legt Wert auf eine
größtmögliche Mitbestimmung der
Kinder. Alle Bildungsangebote werden
in Absprache mit den Kindern getrof-
fen. Das heißt jedoch nicht, dass es
keine Regeln gibt: Werte und Grenzen
sind wichtig im gemeinsamen Mitein-
ander. Und sie werden in der Arbeit mit
den Kindern vermittelt.

Angebot in Anspruch nehmen möch-
ten“, informiert Regine Roth. Aus die-
sem Grund wurde im November eine
Bedarfsabfrage für das kommende Jahr
durchgeführt. „Wir werten die Informa-
tionen aus und koordinieren anschlie-
ßend die Wünsche. Nach wie vor kön-
nen sich alle Eltern, deren Arbeitszeiten
von den üblichen Betreuungszeiten ab-
weichen, gern an uns wenden“, wirbt
sie für das zeitgemäße Angebot. Die
DRK-Kita „Zwergenland“ ist mit 99

Die einstige „Volksschule“ in Altenseelbach ist heute das Zuhause von fast 100
kleinen „Zwergen“. Als Flex-Kita bietet die DRK-Einrichtung künftig auch jenen
Kindern einen Kindergartenplatz an, deren Eltern vor 9.00 und nach 16.00 Uhr
Betreuungsbedarf haben.
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Verlagsort:
Siegen

DER ANZEIGER FÜR DAS WOCHENENDE

Zu nachstehenden Themen sind redaktionelle Sonderseiten geplant:

Bauen	 Gesundheit

Autofrühling	 Steuerberatung

Autowinter	 Cabrio 

Motorrad	 Allrad

Garten	 Senioren

Ausbildung	 Zeitarbeit

Pietät		

Geschäftliche Empfehlungsanzeigen im fachbezogenen redaktionellen Umfeld 
erreichen hohe Beachtungswerte. Unsere Leser nutzen die Sonderthemen als 
wichtige Informationsquelle.

Gerne senden wir Ihnen auf Anfrage den Themenplan 2023 zu (Telefon 02 71/59 40-422).
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Ihr zusätzlicher Vorteil – unser Stellenportal!
Grundsätzlich stehen alle Stellen-Print-Anzeigen auch Online. 
In unserer Stellenbörse 57jobs.de wird Ihre Stellenanzeige Online verlängert. Für die Online-Stellung berechnen wir 
generell einen Aufschlag von 10% auf den Grund- oder Ortspreis plus Farbzuschlag. Der Minimalverrechnungssatz 
liegt bei 15,00 Euro und der Maximalverrechnungssatz bei 200,00 Euro. 
Ab einem Auftragswert von  200,00 Euro wird Ihre Stellenanzeige neben der  
Veröffentlichung auf 57jobs.de noch zusätzlich auf bis zu 30 weiteren Jobbörsen  
wie z.B. jooble, backinjob.de, jobkralle.de oder kimeta.de platziert.

Ihre Zusatzleistung Online: 

1. Top-Platzierung in der Suche 

2. Logo in der Suche/Trefferliste* 

3. Anzeigendetailseite mit Infobox 

4. Online-Bewerber-Funktion* 
5. Anruf-Funktion*�
* sofern die Daten hierzu geliefert werden

Verlagsort:
Siegen

DER ANZEIGER FÜR DAS WOCHENENDE

57immo.de
Für die Online-Veröffentlichung berechnen wir 10% vom Printpreis. 
Der Minimalverrechnungssatz liegt bei 5,90 Euro und der Maximal- 
verrechnungssatz bei 40,00 Euro.ImmobilienmarktImmobilienmarktImmobilienportal

57 immo.de

57tickets.de

Hier ist für jeden was dabei.
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B E I L A G E N A U F L A G E N  I M  V E R B R E I T U N G S G E B I E T
Ausgabe A

Stadt Siegen 
(gesamt mit allen Stadtteilen)� 43.185

Achenbach, Birlenbach, 
Breitenbach, Buchen, Bürbach, 
Dillnhütten, Eiserfeld, 
Eisern, Feuersbach, 
Geisweid, Gosenbach, 
Kaan-Marienborn, 
Langenholdinghausen, 
Meiswinkel, Niederschelden, 
Niedersetzen, Oberschelden, 
Obersetzen, Seelbach, Siegen,
Sohlbach (Siegen), Trupbach, 
Volnsberg, Weidenau

Großgemeinde Wilnsdorf� 9.015
Anzhausen, Flammersbach, Gernsdorf, 
Niederdielfen, Oberdielfen, Obersdorf, 
Rinsdorf, Rödgen, Rudersdorf, Wilden,
Wilgersdorf, Wilnsdorf

Ausgabe B

Stadt Kreuztal� 12.960
Buschhütten, Eichen, Fellinghausen,
Ferndorf, Junkernhees, Kredenbach, 
Kreuztal, Krombach, Littfeld, Oberhees, 
Osthelden

Stadt Hilchenbach� 6.680
Allenbach, Dahlbruch, Grund, 
Hadem, Helberhausen,
Hilchenbach, Lützel, Müsen, 
Oberndorf, Oechelhausen,
Ruckersfeld, Vormwald

Stadt Netphen� 10.745
Afholderbach, Beienbach, 
Brauersdorf, Deuz, Dreis-Tiefenbach,
Eckmannshausen, Eschenbach,
Frohnhausen, Grissenbach,
Hainchen, Helgersdorf, Herzhausen, 
Irmgarteichen, Nenkersdorf, 
Netphen, Oelgershausen, 
Salchendorf (Netphen), 
Sohlbach (Netphen), 
Unglinghausen, Walpersdorf,
Werthenbach

Ausgabe C

Großgemeinde	
Burbach� 6.050
Burbach, Gilsbach, Holzhausen,
Lippe, Lützeln, Niederdresselndorf,
Oberdresselndorf, Wahlbach,
Wasserscheide, Würgendorf

Großgemeinde 	
Neunkirchen� 5.805
Altenseelbach, Neunkirchen
Salchendorf (Neunkirchen), 
Struthütten, Wiederstein, Zeppenfeld

Stadt Freudenberg� 7.865
Alchen, Alte Heide,  
Bottenberg, Bühl,  
Büschergrund, Dirlenbach
Freudenberg, Heisberg,  
Hohenhain,Lindenberg,  
Mausbach, Niederheuslingen, 
Niederholzklau, Niederndorf, 
Oberfischbach, Oberheuslingen, 
Oberholzklau, Plittershagen

Verbandsgemeinde	
Betzdorf
Betzdorf: Alsdorf, Betzdorf,� 6.655 
Dauersberg, Grünebach, 
Scheuerfeld, Wallmenroth

Verbandsgemeinde	
Kirchen� 10.205
Birken, Brachbach, Büdenholz, 
Freusburg, Friesenhagen, Gerndorf, 
Hahnhof, Harbach, Herkersdorf, 
Hüttseifen, Katzenbach, Kirchen, 
Locherhof, Mudersbach, 
Niederfischbach, 
Niederschelderhütte, 
Oberasdorf, Offhausen, 
Wehbach, Wildenburg-Bahnhof, 
Wingendorf, Winnersbach

Verbandsgemeinde 	
Daaden/Herdorf� 7.915
Daaden: Biersdorf, Daaden,� 4.850 
Derschen, Emmerzhausen, 
Friedewald, Mauden, 
Niederdreisbach, Nisterberg, 
Oberdreisbach, Schutzbach, Weitefeld

Herdorf: Dermbach,� 3.065 
Herdorf, Sassenroth

Ausgabe D

Stadt Bad Berleburg� 8.830
Alertshausen, Arfeld, Aue,
Bad Berleburg, Beddelhausen, 
Berghausen, Diedenshausen, 
Dotzlar, Elsoff, Girkhausen, 
Hemschlar, Meckhausen, Müsse, 
Raumland, Richstein, Rinthe, 
Sassenhausen, Schüllar/Wemlighausen, 
Schwarzenau, Stünzel, Weidenhausen, 
Wingeshausen, Wunderthausen

Großgemeinde	
Erndtebrück� 3.475
Balde/Leimstruth, Benfe, 
Birkefehl, Birkelbach, 
Erndtebrück, Röspe, 
Schameder, Womelsdorf, Zinse

Stadt Bad Laasphe� 6.465
Amtshausen, Bad Laasphe, Banfe, 
Bermershausen, Bernshausen, 
Feudingen, Fischelbach, 
Großenbach, Herbertshausen, 
Hesselbach, Holzhausen, 
Laaspherhütte, Niederlaasphe, 
Oberndorf, Puderbach, 
Rückershausen, Rüppershausen, 
Saßmannshausen, Sohl, 
Steinbach, Volkholz, Weidew
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Katzenbach Gesamtauf lage Mai 2023: 
über 140.000 Exemplare

Partnerverlag 
Sauerlandkurier 

Kreis Olpe 
Hochsauerlandkreis
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Prospekt-Beilagen: 	 bis 10 g 	 bis 20 g 

	 Grundpreis	 75,00 €	 78,00 € 

	 Ortspreis	 63,75 €	 66,30 €

Teilbelegung: 

Eine Teilbelegung ist möglich. In diesen Fällen wird keine Gewähr dafür übernommen, dass das gewünschte Gebiet ausschließlich 
und allein erfasst wird. Mindestmenge: 5.000 Stück. Mindermengen: 10 % Aufschlag.

Die Anlieferung an die Druckerei 3 Tage vor Erscheinen frei Haus. Ein Anspruch auf Minderung oder Schadensersatz entfällt, wenn 
mehrere Beilagen zusammenhaften oder bei der Zustellung herausfallen.

Gesetzliche Mehrwertsteuer auf alle genannten Preise

Verlagsort:
Siegen

pro 1.000	 jedes weitere angefangene 
Exemplare	 5 g Mehrgewicht 7,00 €}

DER ANZEIGER FÜR DAS WOCHENENDE

Anlieferung – montags bis freitags von 7.00 bis 14.00 Uhr 

Fristen: Frühestens 10 und spätestens 3 Arbeitstage (bei Direktverteilung 4 Arbeitstage) vor Beilegetermin  
(auf Euro-Paletten; fracht- und kostenfrei) 

Versandanschrift: 

SWA Siegerländer Wochenanzeiger GmbH & Co. KG, Industriegebiet Dreis-Tiefenbach,  
Untere Industriestraße 1, 57250 Netphen-Dreis-Tiefenbach 

Aus dem Lieferschein und der Kennzeichnung der Paletten (Palettenschein) haben hervorzugehen: 

1. Absender/Empfänger/Auftraggeber, 2. Beilegetermin, 3. Gesamtstückzahl/Anzahl der Paletten/Stückzahl je Palette, 4. Verteilgebiet  
5. Beilagentitel/Artikelnummer/Motiv, 6. Einzelgewicht der Beilage

Der Verlag ist nicht verpflichtet, die Anzahl der gelieferten Prospekte zu überprüfen; die Berechnung erfolgt entsprechend der Bestätigung. 
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Annahme der Beilagen 
Bei Beilagenaufträgen wird für das Beifügen an bestimmten Tagen und bestimmter Stelle keine Gewähr übernommen. Eine Termingarantie 
oder Haftung im Falle höherer Gewalt, beschädigt gelieferter Prospekte oder technischer Störungen kann nicht übernommen werden, 
ebenso nicht für Einsteckfehler im technischen Bereich. Der Verlag verteilt die Beilagen mit geschäftsüblicher Sorgfalt, wobei bis zu 3 % 
Streuverlust als verkehrsüblich gelten. 

Ausschluss von weiteren Beilagen – insbesondere die des Wettbewerbs – ist nicht möglich. 

Der Verlag behält sich die Ablehnung oder Höherberechnung des Auftrages vor, wenn Beilagen für zwei oder mehr Firmen werben.

Beilagen dürfen keinen unserer Zeitung ähnlichen Charakter haben und keine Fremdanzeigen enthalten. 

Auch bei bestätigten Terminen für Beilagen gilt der Auftrag erst als endgültig angenommen, wenn der Verlag ein Muster prüfen konnte.

Technische Angaben 
Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine ein- 
wandfreie Verarbeitung gewährleisten, ohne dass eine 
zusätzliche Aufbereitung notwendig wird; eventuell entstehende 
Mehrkosten werden in Rechnung gestellt. 

Format/Papiergrammatur:  
a) Mehrseitige Beilagen: 
Höchstformat:	 240 x 320 mm (B x H) – Bund = H 
Mindestformat:	 105 x 148 mm (B x H) – Bund = H 
Papiergrammatur:	�ab 5 bis 8 Seiten = 60 g/qm  

ab 9 Seiten aufwärts = 50 g/qm 

b) Einzelblätter: 
Höchstformat:	 DIN A4 – Papiergrammatur = 120 g/qm 
Zwischenformat:	 DIN A5 – Papiergrammatur = 170 g/qm 
Mindestformat:	 DIN A6 – Papiergrammatur = 170 g/qm 

Beilagen mit abweichenden Formaten und 
Papiergrammaturen bedürfen der vorherigen 
Abstimmung – eventueller  Probelauf erfor-
derlich. 

Beilagengewicht: Das Gesamtgewicht einer Beilage sollte 60 g 
nicht überschreiten – schwerere Beilagen nur nach Abstimmung 
mit dem Verlag. 

Falzarten: 
Gefalzte Beilagen müssen  
im Kreuzfalz, Wickel- oder  
Mittelfalz verarbeitet sein  
(siehe Abbildungen). 
Spezielle Falzarten wie Zickzack-Falz und 
Fenster-Falz bedürfen der Abstimmung und gegebenenfalls 
eines Testlaufs. 

Angeklebte Produkte: Postkarten oder ähnliche Produkte 
sind in der Beilage grundsätzlich innen bündig zum Kopf oder 
Fuß anzukleben. 

Heftung: Stärkere Beilagen können mit Draht-Rückenheftung 
verarbeitet sein, während dünne Beilagen mit Rücken- oder 
Falzleimung versehen sein sollten.

	 Mittelfalz	 Wickelfalz	 Kreuzfalz 



Die beidseitig  

bedruckte Anzeige  

als ablösender  

Aufkleber auf der  

Titelseite.

Haftnotiz 
mit Rückseite

Tip-on-Card
Ihre Werbung als klassische Haftnotiz

Vorteile
1. �Titelseitenpräsenz mit Marke  

und Botschaft
2. �Rückstandsfreie Ablösbarkeit,  

verlängerte Werbewirkungsdauer
3. �Kreative Produktvarianten, skalierbar, 

crossmedial konzipierbar
4. �Erzeugung realer Kontaktchancen mit der Zielgruppe
5. Messbarkeit der Werbewirkung z.B. über Codierungen
6. Überdurchschnittlicher Rücklauf

Gestaltung
Vorder- und Rückseite sind in-
dividuell gestaltbar. Auch als  
Sonderform mit kreativen 
Stanzkonturen realisierbar.

Gerne bieten wir Ihnen die 
Gestaltung gesondert an.

Erscheinungsweise
Samstag

Es muss mindestens eine Lokalausgabe (A – D)  
belegt werden.  
Belegung ist nur nach Ausgaben möglich. Auto

Diamant

Popcorn- 
tüte

Haus

Schmetter- 
ling

Herz

Kleeblatt

Stopp 
Zeichen

Preisschild

Truthahn

Baum

Tomate

Schneemann

Zahn

T-Shirt

Ei

Sonne

BlumeBlatt

Bus

Kreis

Stern

Flagge

nur am 
Verkaufsoffenen 
Sonntag
in Mössingen, 
Siemenstr. 4

Auf die Eimer
  fertig los!

Auf die Eimer
  fertig los!

Eimer gefüllt 
mit Äpfel

1.99 €1.99 €

Bei Abgabe erhalten Sie:

10% auf Ihren Einkauf
15% auf 1 Artikel Ihrer Wahl 

Aktions-
preis!

Rote 
Bratwurst

im 
Brötchen

Rote 
Bratwurst

im 
Brötchen

Aktions-
preis!

nur am 
Verkaufsoffenen 

Sonntag!

PDF- und eps-Vorlagen sind auf Anfrage bei uns erhältlich. Alternativ  
können ausgewählte Stanzformen als eps-Dateien im MemoStick® eShop  
heruntergeladen werden: www.MemoStick.com

MemoStick®-Sonderformate Musterbeispiele

 ... weitere Formate auf Anfrage!

Datenformat: 82 x 82 mm (inkl. Beschnitt) 

Endformat: 76 x 76 mm 

Beschnitt: 3 mm

Sicherheitsabstand: 3 mm

Anlieferung der fertigen Druckdaten: 14 Werktage vor Erscheinungstermin*

Anlieferung Vorlagen bei Gestaltung durch das Schwäbische Tagblatt:
16 – 18  Werktage vor Erscheinungstermin*

Auflösung: Bilder mind. 300 dpi

Dateiformat:
Bevorzugt als PDF, mit 3 mm Beschnitt und Schrifteinbettung (komplett)

Weitere technische Informationen auf Anfrage!

*Bei Terminüberschreitungen fallen Expresskosten an.

Technische Daten

+1
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Do., 14. 11.

6 °C

Fr., 15. 11.

6 °C

Sa., 16. 11.

7 °C

 Sparkasse
Wittgenstein

Gut für Wittgenstein.

SELGROS Cash & Carry SiegenPapierfabrik 557072 SiegenTel. (02 71) 33 07 50www.selgros.de
Wir bekleiden Sie seit 50 Jahren!

50Jahre
ROBERT KRUG GMBH & CO. KGBahnhofstraße 3 Nixböthestraße 7–957319 Bad Berleburg 35683 Dillenburg02751/92450 02771/320400www.krug-mode.de

Bitte beachten Sie unseren aktuellenNachtwäsche-Prospekt für Damen & Herren.

Günstig heizen.
3.99

 
Anfeuerholz im NetzsackNaturbelassenes 

Nadelholz, sauber und fein gespalten. Reines Holz- 
volumen: 7,9 dm³.
 Abbildung ähnlich

Hartholzbriketts rundIn Scheiben gepresste Holzbriketts aus 100 % reinem Holz, ohne Bindemittel. Besonders gleichmäßiges Abbrennen, hohe Heizleistung, ca. 4,8 kWh/kg.
6-kg-Paket

Heizwert pro Stange: 6 kWh

Abbildung ähnlich

Holzbriketts eckig
Im Folienpack.
Aus 100 % reinem Holz, ohne Bindemittel. Hohe Heizleistung, ca. 4,8 kWh/kg, 

geringer Rest- 
aschegehalt.

HartholzbrikettAus 100 % reinem Holz, ohne Bindemittel. Lange Brenndauer, hohe Heizleistung, 
ca. 4,9 kWh/kg. 

nur:

2.69
 

je 10-kg-Paket: 

1 kg = 0,27

nur:

1.99
 

je 10-kg-Paket:

1 kg = 0,20

3.29

2.49

Nutzen Sie unsere 24-Std.-Tankstelle

Gültig 1 Woche ab Erscheinungs-tag. Abgabe nur in haushalts- üblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Ihr    Raiffeisen- und Baumarkt Netphen
Alles für Haus, Tier und Garten · Baumarkt und Baustoffzentrum

 57250 NETPHEN Kronprinzenstraße 7–11 · Telefon 0 27 38/69 64-0Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00 – 18.30 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

AGRAVIS Kornhaus Westfalen-Süd GmbH, Gebkestraße 28, 59872 Meschede

2.29

1.99 
1kg = 0.33

Abbildung 
ähnlich

Abbildung 
ähnlich

2.99 
1dm³ = 0.38

Akkordeons, Steirischeund mehr...

Großer Servicetag

Große Ausstellung von Neu- & Gebrauch�nstrumenten
MIDI-Systeme, Einbaumikros & Verstärker antestbereit

www.Akkordeonservice-Siegerland.de

Ausführliche Informa�onen zum Leistungsumfang unter

Sa. 16.11.19, 9 - 17 Uhr

Jetzt anmelden unter
0 27 39 / 47 999 39

Außerdem

Freier Grunder Straße 39, Wilnsdorf Wilden

Durchsicht und Wertermi�lungKontrolle S�mmung & Funk�onBeratung zu MIDI- und Mikro-EinbautenAnkauf von Gebrauch�nstrumentenSofortmontage von neuen Bassriemen,Balgschonern, Balghaltern, Tragegurten u.v.m.

jetzt kostenlos für Dein Instrument!

WEIHNACHTSZEIT SCHÖNE ZEIT!

WWW.RAIFFEISEN-SAUER-SIEGERLAND.DE

DEIN MARKT FÜR DEINE REGION

9.99
ab

ZUCKERHUTFICHTE ADVENTSGESTECKE WEIHNACHTSSTERNE

14.99
ab

1.99
ab

VieleverschiedeneGeschenkeindividuell fürSie vor Ortverpackt.
Angebote sind in allenMärkten gültig.

Lassen Sie sich inspirieren von unseren schönenWeihnachtsmärkten

Wir wünschen Ihnen jetzt schon eine schönebesinnliche Vorweihnachtszeit.

*

Wir räumen tä lich Ware nach!
g

*auf die ehemalige unverbindlichePreisempfehlung des Herstellers

Verkauf der Ware ist die Baum Immobilien GmbH, Oststraße 9, 58540 Meinerzhagen

Mo.-Fr. 10.00-18.30 Uhr | Sa. 9.00-16.00 Uhr

SommerbekleidungSchnäppchenmarkt

Winter- und Skibekleidung
Jacken, Fleece, Handschuhe, Schals, Kinderbekleidung,

Pullover, Westen u.v.m. zum 1/2 Preis und mehr!

Ab HEUTE NEU im Verkauf:

alles 70%

... bis Dienstag, den 31. Dezember 2019
Wir haben nochmals stark reduziert

Eine ChristenpflichtPfarrer appellierte bei der Gedenkstunde an die wache Zivilgesellschaft

Wittgenstein. Grundschülerund Pogrom-Gedenken? Mussdas sein? Ja! Klar sprach sich amFreitag Thorsten Denker alsSchulleiter der ErndtebrückerGrundschule genau dafür aus.Gerade kurz nach dem Attentatin Halle stehe für ihn fest, dassman sich in unterschiedlichenGruppen mit dem Thema „Anti-

Evangelischen KirchenkreisesWittgenstein: www.kirchenkreis-wittgenstein.de.

von Rainer Becker, Dieter Kuhliund Rikarde Riedesel sind zu fin-den es auf der Homepage des

dreas Müller, der mit der SPD-Kreistags-Fraktion zu einer Ta-gung in der Lahnstadt war. Nachder Begrüßung durch Rainer Be-cker, Vorsitzender des Christ-lich-Jüdischen FreundeskreisesBad Laasphe, und BürgermeisterDr. Tosten Spillmann, hieltPfarrer Dieter Kuhli die Anspra-che. Und der Tenor dabei wargenauso entschieden wie zuvorin Erndtebrück und Bad Berle-burg.
„Es wird höchste Zeit, dass wirdiesem Neuaufleben von Rechtsex-tremismus und Antisemitismus inZivilgesellschaft und in Kirche glei-chermaßen ganz entschieden entge-gentreten. Das zu tun – möglichst:gemeinsam zu tun – ist nach mei-ner festen Überzeugung beides zu-gleich: Christenpflicht und gesamt-gesellschaftliche Notwendigkeit.“Mehr Fotos von den drei Veran-staltungen und die Ansprachen

semitismus“ beschäftigen müsse:„Damit so etwas wie damals niewieder passiert.“ Die Erndte-brücker Veranstaltung begannin der örtlichen EvangelischenKirche, gut begründet im religi-ons-technischen Gedanken,dass Juden die älteren Geschwis-ter der Christen sind. Viertkläss-ler hatten sich mit den konkre-ten Lebensläufen der Erndte-brücker Juden beschäftigt, dieaus ihrem Heimatort deportiertwurden oder vor den Nazisflüchten mussten. Bei der Ge-denkstunde erinnerten sie andiese Erndtebrücker, neben denGrund- waren auch Realschülerund andere Interessierte vor Ort,darunter Pfarrerin Kerstin Grü-nert und Bürgermeister HenningGronau.
Während die Erndtebrückermit den Schülern bereits Frei-tagmorgen an die Pogromnachterinnerten, fanden die Veran-staltungen in Bad Berleburg undBad Laasphe etwa gleichzeitigam 9. November abends statt.Zehntklässler der Ludwig-zu-Sayn-Wittgenstein-Schule ver-lasen am Berlebach beim Mahn-mal für die 54 jüdischen Nazi-Opfer auch in diesem Jahr derenNamen. Stadtarchivarin Ri-karde Riedesel erinnerte auf Ein-ladung des Arbeitskreises für To-leranz und Zivilcourage ganz be-sonders an Lucie Weinstein, dieunter ihrem MädchennamenLucie Krebs in der Odebornstadtaufgewachsen war, als Jüdin vorden Nazis aus Wittgenstein undDeutschland fliehen musste undam Anfang 2019 im Alter von94 Jahren in den USA verstarb.Musikalisch umrahmt wurde dieVeranstaltung vom Chor „Sing-sation“ unter Leitung von Chris-toph Haupt.

Im Laaspher Haus des Gasteswaren es die Männergesangver-eine Niederlaasphe, Puderbachund Weifenbach unter Leitungvon Siegfried Schade, die dasPogrom-Gedenken umrahmten.180 Leute hatten sich hier ver-sammelt, darunter Landrat An-

Konfirmanden beteiligten sich ander Laaspher Gedenkstunde.

Viertklässler erinnerten bei der Gedenkveranstaltung an die zehn

Erndtebrücker, die Opfer der Nazis wurden. Fotos: Kirchenkreis Berleburger Hauptschüler verlasen beim Mahnmal am Berlebach die

Namen der 54 jüdischen Nazi-Opfer aus der Odebornstadt.

kommen. Diese beginnt amSamstag, 16. November, um 14Uhr in der Evangelischen Kir-che. Danach finden die zweiein-halbstündigen Proben alle zweiWochen jeweils samstagnach-mittags statt.

Erndtebrück. Die Proben fürsHeiligabend-Krippenspiel in derEvangelischen Kirche Erndte-brück haben zwar gerade schonbegonnen, aber wer Interesse amMitmachen hat, ist auch nochzur zweiten Probe herzlich will-

Nächste Probe am Samstag

Weitere Mitspieler willkommen

Technische Daten
Format: 76,2 x 76,2 cm

Qualität: 90 g/m2 Vorderseite cello glänzend

Ausführung: �selbstklebend, einschichtig,  
rückstandsfrei repositionierbar

Mindestauflage: 12.500 Stück

Lieferzeit: 14 Tage ab Druckfreigabe final durch den Verlag

Die Tip-on-Card ist eine 76 x 76 mm große Haftnotiz, die mit Ihrem 
individuellen Werbeinhalt bedruckt wird. Aufgrund ihrer Pole Position 
und den  außergewöhnlichen Formen ist Ihrer Werbebotschaft die 
besondere Aufmerksamkeit unserer Leser gewiss.
Die besondere Werbeform eignet sich bestens für die Bekanntma-
chung von Sonderangeboten, Rabattaktionen, Neueröffnungen, Vor-
stellung neuer Produkte und vielem mehr – Ihrer Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt!
Bei der Umsetzung Ihrer Ideen und der grafischen Gestaltung Ihrer 
persönlichen Tip-on-Card stehen wir Ihnen gern mit unserem Grafik-
Team zur Verfügung.

„Die Tip-on-Card
ist die neue 

und exklusive 
Sonderplatzierung – 

oben auf 
unserer Titelseite.“
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Preise
Druck Gesamt

bis 4/1
Farben

4/2 bis 4/4
Farben

bis 4/1 Farben 4/2 bis 4/4 Farben

Auflage ab Ortspreis Grundpreis Ortspreis Grundpreis

12.500 40,95 € 47,25 € 118,27 € 131,91 € 124,57 € 138,21 €

25.000 32,55 € 39,90 € 109,87 € 123,51 € 117,22 € 130,86 €

30.000 31,50 € 38,85 € 108,82 € 122,46 € 116,17 € 129,81 €

40.000 29,40 € 35,70 € 106,72 € 120,36 € 113,02 € 126,66 €

50.000 27,30 € 29,93 € 104,62 € 118,26 € 107,25 € 120,89 €

60.000 25,20 € 27,30 € 102,52 € 116,16 € 104,62 € 118,26 €

75.000 23,10 € 24,68 € 100,42 € 114,06 € 102,00 € 115,64 €

100.000 22,00 € 24,10 € 99,32 € 112,96 € 101,42 € 115,06 €

Verteilung: Ortspreis: 77,32 €  /  Grundpreis: 90,96 €

Preise verstehen sich pro €/1000 Stück zzgl. gesetzlicher USt.
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Satzspiegel: �Breite: 321 mm, Höhe: 485 mm, Spaltenbreite: 44 mm, 
Spaltenanzahl: 7, Seitenumfang: 3.395 mm

1 Spalte . . .      44 mm	 4 Spalten  . . .   182 mm 
2 Spalten . .     90 mm	 5 Spalten  . . .   229 mm 
3 Spalten . .   136 mm	 6 Spalten  . . .   275 mm 
 . . . . . . . . .          	 7 Spalten . . . .    321 mm

Panoramaanzeigen:
Formatbreite 671 mm, Mindestformat: 1/3 Seite = 160 mm

Druckverfahren: Offsetrotationsdruck

Rasterweite: 52 Linien/cm/Punktraster 
Rasterwinkelung: 0°, 15°, 45°, 75° 
Tonwertumfang: Licht 5 % – Tiefe: 90 % 
Tonwertzunahme: �26% im Mitteltonbereich 

Lt. ISONewspaper 26V4

Digitale Anzeigenübermittlung
Die digitale Übermittlung von Anzeigen kann per E-Mail erfolgen. 
Möglich ist auch die Zusendung von Anzeigen auf diversen 
Datenträgern. Jeder Datensendung sollte ein Textfile beiliegen, das 
Ansprechpartner, Telefon, Faxnummer für Rückfragen sowie Informa- 
tionen über Erscheinungstermin, Anzeigengröße und konkrete Farb
angaben beinhaltet.

Programme
PC:
InDesign
Creative Cloud (CC) 

Formate:  
Dateien können als offene Dateien in den genannten Programmen 
angelegt oder als EPS bzw. PDF abgespeichert werden.

Angaben zur Dateierstellung:
Schriften müssen mitgeliefert werden oder in Zeichenwege  
(Pfade/Kurven) umgewandelt werden.
Bilddaten müssen mit einer Auflösung von mind. 225 dpi angelegt 
werden.
�EPS-Dateien mit inkludierten Postscript-Fonts dürfen keine  
True-Type-Schriften enthalten.
�HKS- oder Pantone-Farben werden in CMYK aufgelöst. Der Druck 
erfolgt in den gewünschten Farben.
�Bilder oder Rasterflächen müssen im 40er Raster angelegt werden, 
wobei 5 % im Licht und 90 % in der Tiefe einzuhalten sind.

Datenträger:	 CD, DVD und 
	 USB-Stick

Anzeigenauftrag/Anzeigenausdruck:
Bitte beachten Sie, dass wir für die Anzeige einen schriftlichen Bestell
auftrag und einen verbindlichen Ausdruck von der Anzeige benötigen.

DER ANZEIGER FÜR DEN MITTWOCH UND DAS WOCHENENDE
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Verlag:	 �Siegerländer Wochen-Anzeiger 
GmbH & Co. KG

Hausanschrift:	 Obergraben 39 · 57072 Siegen

Postanschrift:	 57069 Siegen

Telefon:	 (0271) 59 40-422

Telefax:	 (0271) 59 40-288

Internet:	 http://www.swa-wwa.de

E-Mail:	 �anzeigen@swa-wwa.de 
redaktion@swa-wwa.de 
vertrieb@swa-wwa.de

Wochenend-Gesamtauflage
(Druckauflage):	 152.963 Ex. 
(Trägerauflage):	 151.764 Ex. lt. ADA-Auflagenmeldung 2022

Verbreitungsgebiet:	 �Kreis Siegen-Wittgenstein, 
Oberkreis Altenkirchen

Verteilung:	 �kostenlose Verteilung an erreichbare 
private Haushalte im Verbreitungsgebiet

Kreditinstitut:	 WELADED1SIE Sparkasse Siegen

IBAN:	 DE90 4605 0001 0001 1446 33

Gläubiger-	  
Identifikationsnummer:	 DE76 0000 0000 3394 59

Zahlungsbedingungen:	 Die Rechnung ist sofort zahlbar ohne Abzug. Bei 
neuen Geschäftsverbindungen oder bei Zahlungsverzug behält sich der Verlag das 
Recht vor, die Veröffentlichung der Anzeige und Beilagen von der Vorauszahlung 
der Insertionskosten abhängig zu machen. Für private Kleinanzeigen erfolgt keine 
Rechnungslegung, nur Bankeinzug/Vorkasse. Eine weitergehende Rechnungs- 
legung erfolgt gegen eine Bearbeitungsgebühr von 3,– Euro.

Erscheinungsweise:	 �wöchentlich samstags 
– Schieberecht bei Feiertagen

Anzeigenschluss:	 �donnerstags, 12 Uhr 

Gestaltungspauschale:	 29,00 Euro1)

Chiffre-Gebühren:	 8,00 €

Agentur-Provision:	 15 % bei Berechnung zum Grundpreis

Rubrizierte Anzeigen:	 können nur in der Gesamtausgabe 
 	 erscheinen
Private 	
Gelegenheitsanzeigen:	 Abrechnung zu Zeilenpreisen, separate 
(nur Gesamtausgabe)	 Preistabelle auf Anfrage

Alle Preise in Euro zuzüglich Umsatzsteuer.

1) Für gestaltete Anzeigen im Neusatz.
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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen

  1. �„Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die 
Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift zum Zweck der 
Verbreitung.

  2. �Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuwickeln. Ist im Rahmen eines 
Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit 
Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abge-
rufen und veröffentlicht wird.

  3. �Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziff. 2 genannten Frist auch 
über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

  4. �Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbescha-
det etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme 
entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt 
im Risikobereich des Verlages beruht.

  5. �Für die Aufnahme von Anzeigen und Fremdbeilagen in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an 
bestimmten Plätzen der Druckschrift wird keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des 
Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat. Bei rubrizierten Anzeigen gewährleistet der Verlag den Abdruck 
in der jeweiligen Rubrik, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

  6. �Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom 
Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

  7. �Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und 
Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen Grundsätzen des 
Verlages abzulehnen. Auch bei rechtsverbindlich bestätigten Aufträgen können Anzeigen und Beilagen zurück-
gewiesen werden, wenn deren Inhalt nach pflichtgemäßem Ermessen des Verlages gegen Gesetze, behördliche 
Bestimmungen oder die guten Sitten verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch 
für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind für 
den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die Fremdanzeigen 
enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

  8. ����Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unver-
züglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die 
Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. Vom Auftraggeber fertig gelieferte Vorlagen werden vom Verlag nicht mehr 
auf Fehler geprüft.

  9. �Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der 
Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der 
Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen 
oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder 
Rückgängigmachung des Auftrages. Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden 
bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen; 
Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehba-
ren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz 
und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung 
des Verlages für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmännischen 
Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den 
übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den vorausseh-
baren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei 
nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden.

10. �Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die 
Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig übermittelten Probeabzug 
nicht innerhalb der gesetzten Frist zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

11. �Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche 
Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

12. �Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, werden Rechnung und Beleg sofort, möglichst aber vierzehn Tage 
nach Veröffentlichung der Anzeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen vom 
Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder 
Vorauszahlung vereinbart ist.

13. �Bei Lastschrift erteilt der Auftraggeber dem Verlag ein SEPA-Lastschriftmandat. Der Auftraggeber sichert zu, für die Deckung 
des Kontos zu sorgen. Kosten, die aufgrund von Nichteinlösung oder Rückbuchung der Lastschrift entstehen, gehen zu Lasten 
des Auftraggebers, solange die Nichteinlösung oder die Rückbuchung nicht durch den Verlag verursacht wurde. Der Kunde 
stimmt der Umwidmung bestehender, schriftlich vorliegender Einzugsermächtigungen in SEPA-Lastschriftmandate zu. 

14. �Unser Unternehmen prüft regelmäßig bei Vertragsabschlüssen und in bestimmten Fällen, in denen ein berechtig-
tes Interesse vorliegt, ihre Bonität. Dazu arbeiten wir mit den Auskunfteien Creditreform Siegen Ernst Hain KG, 

Markt 39–41, 57072 Siegen, und Creditreform Boniversum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss, zusam-
men, von denen wir die dazu benötigten Daten erhalten. Zu diesem Zweck übermitteln wir Namen und Kontakt-
daten an diese Auskunfteien. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung bei Creditreform erhalten Sie unter  
www.creditreform-siegen.de/EU-DSGVO und www.boniversum.de/EU-DSGVO. Bei Zahlungsverzug oder Stundung 
werden Verzugszinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere 
Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung 
verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein 
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offen stehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen. Bei Konkursen oder gerichtlichen Vergleichen entfällt jeglicher Nachlass. Im 
Falle einer Klage wird der auf die streitgegenständliche Forderung gewährte Nachlass wieder belastet.

15. �Der Verlag liefert mit Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigenauftrages 
werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr 
beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung 
und Verbreitung der Anzeige.

16. �Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende 
erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.

17. �Bei Chiffre-Anzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt 
eines ordentlichen Kaufmanns an. Er übernimmt darüber hinaus keine Haftung. Einschreibebriefe und Eilbriefe 
auf Chiffre-Anzeigen werden nur auf dem normalen Postwege weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffre-Anzeigen 
werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle  
Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Dem Verlag kann (einzelvertragl.) als 
Empfangsbevollmächtigten des Auftraggebers das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle 
und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Der Verlag kann darüber hinaus mit dem Auftraggeber die 
Möglichkeit der Selbstabholung oder der gebührenpflichtigen Zusendung vereinbaren.

18. �Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur 
Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.

19. �Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Gerichtsstand ist, soweit das Gesetz zwingend nichts anderes vorsieht, der Sitz 
des Verlages; auch für das Mahnverfahren sowie für den Fall, dass der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des 
Auftraggebers im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt ist, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.

Zusätzliche Geschäftsbedingungen des Verlages

a) ����Anzeigen von Handwerk, Handel und Gewerbe, deren Auftraggeber im Verbreitungsgebiet des SWA ansässig sind, 
werden zum Ortspreis abgerechnet. Eine Provision kann Werbemittlern davon nicht gewährt werden. Diese Anzeigen 
werden jedoch provisioniert, wenn die Abrechnung zum normalen Grundpreis erfolgt.

b) �Bei Anzeigen und Prospektbeilagen haftet der Auftraggeber für Weiterungen und Schädigungen, die sich für den Verlag, 
insbesondere aufgrund presserechtlicher und gesetzlicher Bestimmungen und Vorschriften, durch deren Veröffentlichung 
oder Mitnahme ergeben können. Durch Erteilung eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Inserent, die Kosten der 
Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptung der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu 
tragen, und zwar nach Maßgabe des jeweils gültigen Anzeigentarifs. Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für 
den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die Inseration zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen. Dem 
Auftraggeber obliegt es, den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen, die diesen aus der Ausführung des Auftrags, 
auch wenn er sistiert sein sollte, gegen den Verlag erwachsen. Der Verlag ist nicht verpflichtet, Aufträge und Anzeigen 
daraufhin zu prüfen, ob durch sie Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Erscheinen sistierte Anzeigen, so stehen auch 
dem Auftraggeber daraus keinerlei Ansprüche gegen den Verlag zu.

c) �Bei fernmündlich aufgegebenen Anzeigen bzw. veranlassten Änderungen sowie bei der Vorlage undeutlicher 
Manuskripte übernimmt der Verlag keine Haftung für die Richtigkeit der Wiedergabe.

d) �Wenn bei der Wiederholung einer Anzeige der gleiche Fehler unterläuft, ohne dass nach der ersten Veröffentlichung 
eine sofortige Richtigstellung durch den Auftraggeber erfolgte, werden Ansprüche auf Zahlungsminderung oder Ersatz 
nicht anerkannt.

e) �Stornierungen sind schriftlich mit genauer Angabe des Textes und der Ausgabe spätestens bis zum Anzeigenschluss zu 
übermitteln. Abbestellungen fest bestellter Anzeigenaufträge kann nur in Ausnahmefällen entsprochen werden. Bereits 
entstandene Herstellungs- und Vorbereitungskosten gehen zu Lasten des Auftraggebers.

f) �Die vorliegende Anzeigenpreisliste und die Geschäftsbedingungen werden mit der Erteilung des Auftrages anerkannt. 
Für nicht oder nicht rechtzeitig ausgeführte Anzeigen- oder Beilagenaufträge wird kein Schadenersatz geleistet. Im 
Falle höherer Gewalt oder bei Störung des Arbeitsfriedens erlischt jede Verpflichtung zur Erfüllung von Aufträgen und 
zur Leistung von Schadenersatz.

g) �Wir setzen voraus, dass Werbungsmittler für Aufträge, die sie im Namen Dritter disponieren, die volle 
Zahlungsverpflichtung übernehmen.

h) �Der Verlag ist berechtigt, die für den SWA erteilten Anzeigenaufträge auch in Online-Diensten des Verlages zu ver
öffentlichen.

i)  �Die ausführlichen Datenschutzhinweise finden Sie unter dokumente.vorlaender-mediengruppe.de


